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Der Tisch als Begegnungsort



In meiner Arbeit wird ein Roman von der ungarisch stämmigen, deutschsprachigen Autorin behandelt. Dieser Roman, für den sie verschiedene Preise erhalten hat, trägt den Titel "Tauben fliegen auf". Die Arbeit beginnt mit einer theoretischen Einführng, die im späteren Teil des Aufsatzes den Überlegungen des Autors als Grundlage gilt. In diesem theoretischen Teil werden Begriffe, wie 'Individuum', 'Identität', 'Heimat', 'Heimatlosigkeit' geklärt. Nach diesem einführenden Teil kommt die eigentliche, unter vom Autor gewählten Aspekten erfolgte Analyse. Als Grundlage der Analyse dient ein Motiv, das in der Handlung immer wiederkehrt. Dieses Motiv wird als "Tischmotiv" bezeichnet, das die verschiedenen Szenen miteinander verbindet, die Zusammenhänge verdeutlicht und somit der Handlung einen Rahmen gibt. Die Szenen, in denen dieses Motiv vorkommt, werden analysiert und nach verschiedenen Aspekten gruppirt. Anhand der Analyse der Szenen und der im ersten Teil gekärten Begriffe wird das ganze Werk der Autorin analysiert.



